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Kapitel 1: Naruto? Sag es!

Ich habe das Kapitel geschrieben da hatte ich ca. 3½ Kilo Shokolade gefuttert

Hinata übte wie jeden Tag ihr Byakugan. Inzwischen hatte sie gelernt es ohne
Fingerzeichen zu Aktivieren sie übte Stundenlang bis zur erschöpfung. Sie trainierte
nun schon 8 Stunden lang. Sie trainierte ein Stück ausserhalb Konoha-gakures direkt
hinter der Schutzmauer im Wald. Es war schon Abend als sie mit trainieren aufhörte.
Sie war so erschöpft das sie noch im Wald einschlief Am nächsten Morgen lag ein
Person neben Hinata. Als er aufwachte flüsterte er Hinata ins Ohr: „Hinata bist du
wach?“ Hinata schlief einfach weiter sie wollte sich umdrehen als sie von einem leise
geflüsterten „Hinata“ aufgeweckt wurde.
Sie überlegte kurz ob sie sich das einbildete doch da hörte sie wieder ein leises
„Hinata“.Sie erkannte die Stimme als die von Naruto °Was macht Naruto in meinem
Zimmer?° Sie setzte sich hin und stellte fest das sie nicht in ihrem Zimmer war sondern
auf einer Wiese lag „Naruto?“ Er sah ihr in die Augen „Ja?“ Sie wurde Rot und schaute
weg „Warum sind wir hier draußen und nicht Zuhause?“ Naruto dachte kurz nach ob er
es ihr überhaupt sagen kann. „Ich weiß nicht, ähm... Hinata ich wollte dir etwas
wichtiges sagen habe dich aber nicht gefunden also sage ich es dir jetzt“ °Ich versuche
es zumindest° Hinata sah Naruto an musterte ihn und dachte nach °Was will Naruto
mir den sagen? Wird es etwas gutes oder etwas schlechtes sein?° Bei dem Gedanken
das es etwas schlechtes sein könnte sagte sie zögerlich „Was möchtest du mir den
sagen Naruto“ Es herschte eine Spannung zwischen den beiden als Naruto anfing
„Hinata ich will dir sagen.. also ähm.. Ich- Ich“
Hinata stand den tränen nahe °Was will er mir nur sagen° Er hatte einen Konflikt mit
sich selbst den er schließlich gewann. „Hinata ich liebe dich“ Er hatte es ihr gesagt.
Hinata brach in Tränen aus sah Naruto an und sagte „Ich liebe dich auch“ °Ja Naruto
ich liebe dich schon seit ich dich das erste mal gesehen habe°. Sie lehnt ihren Kopf
gegen die Brust von Naruto und schluchzte „endlich Naruto“ Naruto strich ihr mit
seiner Hand durch die Haare und legte dann seinen Kopf auf ihren und sagte leise
„Hinata es ist alles in Ordnung“ Sie richtete ihren Kopf auf so das sie Naruto in die
Augen schauen konnte umarmte ihn und küsste ihn. Naruto legte seine arme auf die
Schultern Hinata´s und erwiderte ihren Kuss. Hinata dachte nach was in der Zeit als sie
ihn zum ersten mal sah und jetzt alles passiert ist sie musste innerlich lachen und auch
weinen. Sie löste sich von dem Kuss und wollte aufstehen jedoch wurde ihr Schwarz
vor Augen und sie fiel in um Naruto bemerkte es fing sie auf nahm sie mit nach Hause
und legte sie ins Bett deckte sie mit seiner Besten Bettwäsche zu und legte sich
neben das Bett. Als Hinata am nächsten Morgen aufwachte stellt sie als erstes fest
das sie in einer fremden Wohnung war. Sie hörte ein lautes Schnarchen konnte aber
nicht herausfinden wo es herkam sooft sie auch die kleine Wohnung mit ihren Blicken
absuchte fand sie niemanden. Sie rollte sich zur Seite und musste feststellen das es
ein sehr kleines Bett war. Sie fiel aus dem Bett genau auf Naruto. Er bemerkte es nicht
und schlief weiter. °Habe ich etwa mit Naruto Nein das kann nicht sein er hat seinen
Schlafanzug an. Wobei warum eigentlich nicht ich liebe ihn schließlich° Sie weckte
Naruto mit einem sanften „Guten Morgen Naruto“ Als er wach wurde und bemerkte
das Hinata auf ihm lag wurde er sofort Rot „M- Morgen Hinata und wieder alles klar
bei dir?“
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Auf dem Anwesen der Hyugas rannte Hanabi die kleine Schwester von Hinata wie wild
durch das ganze Anwesen auf der suche nach ihrer großen Schwester. „HINATA“
schrie sie durch das ganze Anwesen sie rannte und suchte in jedem Raum als ihr Neji in
einem der Trainingsraume traf fragte dieser sofort „Hanabi was ist den passiert und
warum schreist du wie eine Irre nach Hinata ist sie nicht in ihrem Zimmer?“ Hanabi
schaute Neji mit Tränen in den Augen an und sagte „Nein sie ist nicht in ihrem Zimmer
sie ist seit gestern Morgen nicht mehr zuhause gewesen. Als Neji das hörte ging er
sofort los um selbst nach Hinata zu suchen doch er fand sie auch nirgends. „Neji
kannst du nicht ihre Freunde fragen wo sie ist?“ Neji überlegte kurz ob er sie fragen
sollte doch dann stimmte er zu. Also machte er sich auf zu Kiba um ihn zu fragen ob er
Hinata gesehen habe „Kiba hast du in letzter Zeit Hinata gesehen? Sie ist seit gestern
morgen verschwunden“ Kiba überlegt doch ihm viel auch nicht ein wo er Hinata zum
letzten mal gesehen hatte. Also gingen sie Hinata suchen.
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Kapitel 2: Liebe und ihre Folgen

Sakura war gerade dabei ihre Sachen zusammen zu packen . Sie wollte Sasuke suchen.
Sie sah ein letztes mal aus dem Fenster ihrer Wohnung stieg die Treppe hinunter als
sie ihre Eltern fragten sagte sie sie habe einen Auftrag zu erledigen und werde nicht
so schnell wiederkommen. Damit verließ sie die Wohnung ging noch einmal an den
Gebäuden vorbei wo ihre Freunde wohnten und verabschiedete sich innerlich von
ihnen und verschwand außerhalb der Mauern Konoha-gakures.

Neji und Kiba gingen durch das ganze Dorf auf der suche nach Hinata bei Naruto hatte
niemand reagiert. Bei ihrer suche hatten sie das Dorf schon 3 mal durchquert ohne
Erfolg.“Kiba wo könnte sie den noch sein?“ „Woher soll ich das Wissen sie ist
schließlich deine Cousine!“ Neji schaute ihn
bößartig an wrauf Kiba sofort still wurde sie suchten nichts sagend weiter nach
Hinata.

Ino und Temari lagen eng aneinander gekuschelt auf dem Dach des Hauses der
Yamanaka´s und bewunderten den Abendhimmel der so klar war wie schon lange
nicht mehr so bewunderten sie die Sterne und den Mond. Temari musterte Ino und
dachte sich °Sie ist so hübsch im Mondschein° Ino bemerkte den Blick von Temari und
legte den Kopf zur Seite um Temari in die Augen zu schauen „Na Temari woran denkst
du gerade?“ hauchte sie ihr entgegen. Temari wurde verlegen und drehte ihren Kopf
auf die andere seite so das Ino nicht sehen konnte das sie rot wurde „an dich“ „an dich
und wie ein Kind von uns aussehen würde!“ Ino musste das eben gesagt verarbeiten
°An ein Kind von uns° Ino drehte ihren Kopf wieder dem Sternenhimmel entgegen °An
ein Kind von uns° diese Satz ging ihr immer wieder durch den Kopf . Temari schaute
Ino verlegen an „blöde Idee was? Tut mir leid Ino“ Ino lief leicht rot an „Du musst dich
doch nich entschuldigen ich habe auch schon daran gedacht“ Ino rollte sich auf
Temari. Sie konnten dem Verlangen nicht lange wiederstehen (hoffe es war eine
schöne Nacht ;-).

Hinata lag immernoch auf Naruto und sah ihn mit einem verführerischen Blick an „Ja
es ist wieder alles in ordnung“ sie bemerkte das er wieder rot wurde . Sie küsste ihn
und wurde auch rot „Na- Naruto?“Sie überlegte ob sie ihn wirklich fragen sollte doch
sie tat es „Naruto da wir ja jetzt ein paar sind und deine Wohnung doch recht klein ist
wollte ich fragen ob du nicht zu mir ziehen willst?“ Sie wurde verlegen °Ob er Ja sagen
wird? Ob er bei mir schlafen wird?° Alles ungeklärte fragen.
°Hat sie mich eben wirklich gefragt ob ich zu ihr ziehe?° Er schaute verträumt drein

„Aber nur unter einer bedingung Hinata!“
°Unter einer bedingung Naruto, Was wird es wohl sein werde ich sie erfüllen können?°
Er grinste sie kindisch an „Nur... Nur wen ich bei dir schlafen darf“
Hinata lachte erleichtert „Naruto das is doch wohl das mindeste das du bei mir
schlafen wirst“ Hinata stand auf schaute sich in der doch recht kleinen Wohnung um.
°Er hat so wenig sachen die kan er gleich mitnehmen° „Naruto wäre es dir recht noch

heute zu mir zu ziehen?“ Naruto schaute sie an und war sich sofort sicher „Ja Hinata
um so schneller um so besser“ So fingen sie an Naruto´s sachen zusammenzupacken
sie waren nach einer Stunde fertig und Hinata wunderte sich wo Naruto noch überall
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Sachen gefunden hatte.
Hinata war gerade dabei ein Paar alte Fotos die ihr runtergefallen waren

aufzusammeln als sie sah das Naruto ein Bild fokusierte. Sie schreckte zurück als
plötzlich ein Kunai an ihr vorbeiflog und mitten in einem Foto landete.Er dachte bei
sich °Leider war es nur ein Foto aber ich werde es ihm noch heimzahlen diesem
verräter° „N-Naruo warum hast du das getan“ sagte Hinata ershrocken als sie sah was
das Kunai getroffen hatte „Weil er ein elendiger verräter ist. Der vorfall war schnell
vergessen und sie machten sich mit den Umzugskisten los zum anwesen der Hyugas.
Als sie fast eine halbe Stunde später eintraffen waren sie doch erleichtert das nur
Hanabi da war.
„Hallo Hanabi“ kam es von beiden synchron. „Zieht Naruto bei uns ein oder warum
habt ihr so viele Kisten dabei?“ Fragte sie aus spaß und musste dabei lachen. Hinata
wurde leit rot °Woher weiß sie das?° „Ähm“ Fingen beide verlegen an „Also eigentlich“
Hanabi hörte auf zu lachen „Hinata? Seit ihr zusammen?“ Hinata wurde knallrot „Ja“
Hanabi rannte auf ihre Schwester zu und ummarmte sie „Das is ja toll wie is das den
passier?“
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